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Losung für den 30.07.2024: 
Ich will in der Wüste Wasser und in der Einöde Ströme geben, zu tränken mein Volk, 
meine Auserwählten.                (Jesaja 43, 20) 

Lehrtext für den 30.07.2024: 
Jesus sprach zu der Frau: Wer von dem Wasser trinkt, das ich ihm gebe, den wird in Ewig-
keit nicht dürsten, sondern das Wasser, das ich ihm geben werde, das wird in ihm eine 
Quelle des Wassers werden, das in das ewige Leben quillt.                      (Johannes 4, 14) 

Liebe Leserin, lieber Leser! 
Ohne Wasser kann ein Mensch nur wenige Tage überleben. In unserem zivilisierten Alltag 
vergessen wir allzu oft, von welcher elementaren Bedeutung frisches Wasser ist. In vielen 
Ländern unserer Erde ist es bis heute so, dass trinkbares, sauberes Wasser Mangelware ist. 
Und der Mangel nimmt zu, denn ohnehin wasserarme Gebiete unseres Planeten werden 
durch die Klimaerwärmung noch trockener.  
In unseren Breiten merken wir den Wert von sauberen Wasser nur, wenn wir uns selbst in 
Situationen begeben, in denen das Wasser zur Mangelware wird. Wenn wir zum Beispiel an 
heißen Sommertagen bei einer längeren Wanderung unseren Getränkevorrat nicht gut ein-
geteilt hat spüren wir schon, was Wassermangel bedeuten kann. Wasser ist Lebenselixier, 
das lernt man in solchen Situationen. 
Eine der schönsten Geschichten der Bibel zum Thema Wasser ist für mich die Begegnung 
Jesu mit der Samariterin am Jakobsbrunnen, die sich um die Zweideutigkeit des Begriffs „le-
bendiges Wassers“ dreht.  
Das ist einerseits frisches, fließendes Wasser. Die Frau weiß vom Wert dieses frischen Was-
sers und sie weiß, wie schwer es an diesem Ort zu haben ist. Der Brunnen ist tief! Dass der 
Jude Jesus sie, die Samariterin um frisches Wasser bittet, ist für sie einmal mehr ein Hinweis 
auf die elementare Bedeutung dieses Wassers.  
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Noch erstaunter freilich ist sie, als Jesus im Verlauf des Gespräches dann ihr, die sie doch 
über den Schöpfeimer verfügt, „Wasser des Lebens“ anbietet. Gerade weil frisches Wasser 
so elementar lebensnotwendig ist, wird das Wasser hier zum Symbol dafür, dass unser Le-
ben aus Gott als der Quelle allen Lebens entspringt. 
„Sehnsucht nach Leben ist der Durst der Seele!“, sagt man. Diesen Durst kann nur mit dem 
„Wasser des Lebens“ gestillt werden. - „Wasser des Lebens“ - Das gibt es wirklich: Anerken-
nung mitten im Scheitern. Wertschätzung ohne Vorbehalte, ohne Vorbedingungen; - einfach 
weil du es bist. Zukunft mit Perspektive gegen den Augenschein. Erfülltes Leben, ja Leben in 
der Fülle. - „Ich kann dir den Weg dahin zeigen. Ich kann dir zum Einblick in die befreiende 
Wahrheit über dich verhelfen. Ich kann dir Wasser des Lebens zu trinken geben. Wasser, das 
dich nie mehr durstig zurücklässt. Wasser, das die Quelle des Lebens in dir selbst zum Spru-
deln bringt. Denn ich selbst bin lebendiges Wasser. Auch für dich!“ - Der so redet, das ist 
Jesus. Der Jesus, der sich immer wieder zur Lebens-Alternative anbietet. Der Jesus, der dei-
nen Blickwinkel verändert. Der Jesus, der dein Augenmerk ganz gezielt auf sich richtet. 
Jesus sprach zu der Frau: Wer von dem Wasser trinkt, das ich ihm gebe, den wird in Ewigkeit 
nicht dürsten, sondern das Wasser, das ich ihm geben werde, das wird in ihm eine Quelle 
des Wassers werden, das in das ewige Leben quillt. 
Der englische Theologe Spurgeon erkannte für sich und sein Leben: „Nur etwas vom Leben 
zu haben, das wäre mir zu wenig. Ich möchte das Leben ganz haben. Deshalb stille ich meinen 
Lebensdurst nicht von den vielen imponierenden Quellen am Wegesrand, sondern aus der 
einen Quelle, die mir lebendiges Wasser gibt.“  
Gott will uns im Leben nicht auf dem Trockenen sitzen lassen, sondern uns durch seinen 
Sohn lebendiges Wasser geben, um all unseren Lebens-Durst zu stillen. Wie die Frau am Ja-
kobsbrunnen sind wir - du und ich – eingeladen von diesem Wasser des Lebens zu trinken. 
So will auch nicht mehr aus irgendwelchen Quellen schöpfen, die wieder und wieder Durst 
machen, sondern der Quelle allen Lebens vertrauen.  
In einem Lied von Lukas Di Nunzio heißt es:  

Du erforschst mich, veränderst mein Denken, 
nur noch aus dir will ich leben, oh Herr. 

Leben aus der Quelle, 
Leben nur aus dir, 

Leben aus der Quelle des Lebens. 
AMEN. 
 


